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JUBILÄUMSFEIER  

10 Jahre Partnerschaft 
 

Von 03. - 05. September 2022 besuchte uns die 

Partnergemeinde Dietenhofen aus Bayern. Der  

Besuch stand im Zeichen der Verbundenheit und 

Freundschaft, denn im Jahr 2010 wurde die Part-

nerschaft zwischen den Gemeinden Dietenhofen 

und Gresten-Land beschlossen. Aufgrund der 

Corona Pandemie musste diese „10-jährige Jubilä-

umsfeier“ allerdings etwas auf sich warten lassen 

und so wurde sie nach 2 Jahren am 03. September 

2022 in der Kulturschmiede in Gresten  

nachgeholt.  

Einen besonderen Rückblick auf die Entstehung 

und laufende Partnerschaft konnte das Publikum 

durch ein Interview mit den Gründervätern sowie 

den amtierenden Bürgermeistern bekommen. Vize-

bürgermeister Herbert Leichtfried leitete durch das 

Abendprogramm und holte sich die Altbürgermeis-

ter Hans Karner, Heinz Henninger und Leopold 

Latschbacher auf die Bühne.  

Zur symbolischen Besiegelung der 10-jährigen 

Partnerschaft wurde an den 1. Bürgermeister von 

Dietenhofen, Rainer Erdel, ein Holzschild mit den 

Wappen der beiden Gemeinden übergeben.  

 

Musikalisch wurde der Abend von einer Abordnung 

der Ortskapelle Gresten sowie dem G´mischten 

Satz begleitet. Die Volkstanzgruppe und „Die 3“ 

ließen ebenfalls eine Einlage von sich sehen.  

 

Die Dietenhofner waren zahlreich vertreten, denn 

fast 100 Teilnehmer waren bei der Jubiläumsfeier 

sowie dem Proviantwandertag am Sonntag dabei. 

50 Wanderfreunde, ein Großteil des Gemeinderats 

und Mitglieder des 1. Europa Musikzug aus Diet-

enhofen, fanden an diesem Wochenende den Weg 

zu uns nach Gresten.  

 

Ein besonderer Dank gilt den Unterkunftgebern, 

die unsere Gäste bei sich zu Hause für das  

Wochenende aufgenommen haben. Von den 

knapp 100 Besuchern waren 48 in Gresten Privat 

oder in den Gasthäusern untergebracht.  

Vizebürgermeister Herbert Leichtfried, Altbürgermeister 
Hans Karner, Altbürgermeister Leopold Latschbacher 
und Altbürgermeister aus Dietenhofen Heinz Henninger 
beim Interview mit den „Gründervätern“ 

G´mischter Satz und Abordnung der Ortskapelle  

„Die 3“ Bert, Franz 
und Hermi 
und die 
Volkstanzgruppe bei 
ihrer Einlage 



 

 Grestner Landkurier 3/16 www.gresten-land.gv.at 

VORWORT 

Wort des  

Bürgermeisters  
 

 

Geschätzte  

Bürgerinnen und Bürger! 

 

Ein heißer und regenarmer Sommer neigt sich dem 

Ende. Leider hat es in weiten Teilen Österreichs 

durch Unwetter enorme Schäden gegeben. In un-

serem Gemeindegebiet sind wir erfreulicherweise 

verschont geblieben. Hitze und Wassermangel wird 

uns laut Experten auch in den kommenden Jahren 

begleiten.  

 

Aus diesem Grund analysieren wir in der Gemeinde 

unsere Situation bei der Wasserversorgung, um 

auch in den nächsten Jahren Versorgungssicher-

heit zu gewährleisten. Unser Trinkwasserplan zeigt 

auch Gebiete auf, wo quantitative oder qualitative 

Probleme auftreten. Hier kann die Bildung von 

Wassergenossenschaften Abhilfe schaffen. Aktuell 

gibt es bezüglich der Gründung einer Genossen-

schaft Schadneramt-Franzenreith intensive Bemü-

hungen, um die Wasserversorgung für mehr als 20  

Liegenschaften zu verbessern. 

 

Die Entspannung der Corona-Situation ermöglichte 

auch die Durchführung vieler Jubiläumsfeiern, 

kirchlicher Feiern, Vereinsveranstaltungen und  

Feste der Landjugend. Gefeiert wurde auch das 

100 jährige Bestehen des Bundeslandes Niederös-

terreich mit einem Bezirksfest in Scheibbs, wo auch 

Gresten-Land vertreten war. Weiters konnten wir 

heuer, nachdem wir zwei Mal absagen mussten, 

unser 10-jähriges Jubiläum mit unserer Partnerge-

meinde Dietenhofen feiern. 

 

Nachdem im Frühjahr die Errichtung der Breitband 

Gresten GmbH durchgeführt wurde, stehen wir  

aktuell in der Vorbereitung der Ausschreibung für 

den Passiv- und Aktivnetzbetreiber. Wenn dieser 

Vorgang abgeschlossen ist, werden wir die Bevöl-

kerung informieren und auch Preise nennen  

können. Zeitgleich werden von beiden Gemeinden 

immer Gelegenheiten genutzt (Straßenbau), um 

Leerverrohrungen einzulegen. 

 

Aktuell läuft der Austausch der Straßenbeleuchtung 

– viele Lichtpunkte wurden bereits ersetzt. Das 

Projekt LED-Umrüstung wird in den nächsten  

Monaten abgeschlossen. Außerdem wurden 2 Ab-

schnitte bei den Güterwegen Pflüglsreith und 

Schmiedgraben erneuert und eine Senkung beim 

Güterweg Steinhaus ausgebessert. Im Bereich der 

Gemeindestraßen setzen wir nach der Asphaltie-

rung eines Teilbereiches in der Fahrnbergersied-

lung mit den Arbeiten in der Hamoth-Siedlung fort. 

Ebenfalls in diesem Jahr soll noch ein größerer 

Abschnitt in der Allmer-Siedlung saniert werden. 

Bei den letzten beiden Vorhaben wird auch die 

Wasserleitung getauscht und natürlich die Glasfa-

serleerverrohrung verlegt. 

Auch beim Projekt „Schulumbau“ laufen die  

Besprechungen auf Hochtouren weiter. Die Vorbe-

reitungen zur Einreichung des Bauvorhabens sind 

im vollen Gange.  

 

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, ich wünsche 

Ihnen noch einen angenehmen Sommerausklang 

und schöne Herbsttage! 

 

 

 

 

FEUERBESCHAU 
Mängelbehebung melden!  
 

Es wird darauf hingewiesen, dass die Mängel,  

welche bei der heurigen Feuerbeschau festgestellt 

wurden, nach der Behebung an den Rauchfang-

kehrermeister zu melden sind!  

Wird keine Meldung trotz abgelaufener Frist  

gemacht, wird eine bescheidmäßige Nachbesichti-

gung erfolgen. Die bei der Besichtigung anfallenden 

Kosten sind vom Liegenschaftsbesitzer zu tragen! 

Die Meldung der Mängelbehebung kann schriftlich 

oder telefonisch an den Rauchfangkehrermeister 

„EVW - Ihr Rauchfangkehrer“ ergehen. In der Ge-

meinde liegt ein Formular zur Rückmeldung der 

Mängelbehebung auf, welches dann an EVW ge-

sendet werden kann.  
 

Ihr Rauchfangkehrer EVW KG: 

Lederergasse 6, 3340 Waidhofen an der Ybbs 

07442/52 5980 oder 0676/845 895 630  

info@rauchfangkehrer.com 

IMPRESSUM 
Medieninhaber, Herausgeber, Herstellungsort: 

Gemeinde Gresten-Land, Friedhofgasse 4, 3264 Gresten 

Blattlinie: Information, Ausschreibung und Verlautbarung 

amtlicher Kundmachungen (gemäß § 41 (1) AVG) für die  

Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger von Gresten-Land. 

Kontakt: 07487/2240, gemeinde@gresten-land.gv.at 

Homepage: www.gresten-land.gv.at  

mailto:gemeinde@gresten-land.gv.at
http://www.gresten-land.gv.at
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WIR GRATULIEREN... 

Maria und Leopold Jagersberger 

Hinterhof 

zur Eisernen Hochzeit (65 Ehejahre) 

und 85. Geburtstag von Maria 

Theresia Pichler 

Zughartslehen 

zum 80. Geburtstag 

Margareta Schagerl  

Schmiedgraben 

zum 80. Geburtstag 

Gertrud Vielhaber 

Allmersiedlung 

zum 90. Geburtstag 

Hildegard und Alois Brod 

Dürnbachhäusl 

zur Diamantenen Hochzeit (60 Ehejahre)  

Gertrud und Franz Hinterleitner 

Mitter-Dirnbach 

zur Goldene Hochzeit (50 Ehejahre)  

Margareta Scheibelauer 

Oberhaselbach 

zum 85. Geburtstag 

Engelbert Hitzelhammer 

Häusel beim Reith 

zum 80. Geburtstag 
Josef Heigl 

Groß-Dirnbach 

zum 80. Geburtstag 
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Rosa und Adolf Pöchacker 

Wiesenhäusel 

zur Goldene Hochzeit (50 Ehejahre)  

WIR GRATULIEREN... 
Elfriede Hirtl 

Unteramt 

zum 85. Geburtstag 

Hubert Schimanko 

Oberschützenberghäusel 

zum 80. Geburtstag 

Hilda Halbartschlager 

Muckenhäusl 

zum 85. Geburtstag 

Anna und Rudolf Fischer 

Vorderbuchen 

zur Diamantenen Hochzeit  
( 60 Ehejahre)  

Antonia und Herbert Dallhammer 

Hasenberg 

zur Goldene Hochzeit (50 Ehejahre)  

Leopoldine Teufl  

Unteramt 

zum 85. Geburtstag  

WIR BEGRÜSSEN… 

* Kilian Halbartschlager  * Finn Haring * Korbinian Halbartschlager     

     Kühbergsiedlung      Wilhelm Schleicher-Weg       Haselweg 

 

*  Mila Sophie Üblackner  * Noah Datzreiter 

     Wilhelm Schleicher-Weg       Kühbergsiedlung 

Hildegard Brod 

Dürnbachhäusl 

zum 85. Geburtstag  
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WIR TRAUERN UM... 

Jochen Weißensteiner 

Schadneramt - Salcher 

*1971 

WIR GRATULIEREN…  

Ing. Roswitha Halbartschlager BA   Fachhochschule Wiener Neustadt       Masterstudium Eco Design 

Jonas Haselreither    Polytechnische Schule Scheibbs       Abschluss 9. Schulstufe 

Sebastian Geierlehner     Polytechnische Schule Scheibbs       Abschluss 9. Schulstufe 

Christian Hinterleitner     Francisco Josephinum Wieselburg       Matura  

Dr. Julia Hönigl      Medizinische Universität Wien       Masterstudium Humanmedizin 

Kerstin Potzgruber     HBLA für Tourismus Krems         Matura    

  

Im vergangenen Jahr haben zahlreiche Jugendliche ihre Ausbildung abgeschlossen. Sei es den Polytech-

nischen  Lehrgang, Lehrabschluss, Matura, Meisterprüfung oder ein Studium. Die Gemeinde gratuliert  

vorab allen zu ihren erfolgreichen Abschlüssen im Jahr 2022 und wünscht alles Gute für die weitere  

Berufslaufbahn. Nach Vorlage des Abschlussnachweises wird eine Förderung (bis zum 30. Lebensjahr) 

von € 20,00 bzw. € 50,00 gewährt.  

Leopoldine Leichtfried 

Groß Lacken 

*1944 

Rosa Teufl 

Hörweig 

*1945 

Leopoldine Aigner 

Hintenthron 

*1938 

Herbert Lechner 

Kraxenreith 

*1960 

Rosa Teufl 

Unteramt 

*1954 

Fotos: Unterberger Bestattung 

Robert Höblinger 

Wiesergraben 

*1950 

Gertraud Leichtfried 

Rothenstein 

*1940 
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VOLKSBEGEHREN 
Verlautbarung 
 

Im Zeitraum von:  

können alle WählerInnen ihre Unterschrift zu  

folgenden  Volksbegehren abgeben:  
 

• Wiedergutmachung der COVID-19-Massnahmen 

• Black Voices 

• COVID-Maßnahmen abschaffen 

• RECHT AUF WOHNEN 

• Kinderrechte-Volksbegehren 

• GIS Gebühren abschaffen 

• FÜR UNEINGESCHRÄNKTE  

BARGELDZAHLUNG 

 

Die Stimmberechtigten können in jeder Gemeinde 

in den Text des Volksbegehrens Einsicht nehmen 

und das Eintragungsformular unterzeichnen. Die 

Eintragung kann auch online mittels Handysignatur 

unter www.bmi.gv.at/volksbegehren erfolgen.  

Personen die bereits eine Unterstützungserklärung 

für dieses Volksbegehren unterschrieben haben,  

können keine Eintragung mehr vornehmen.  

 

 

BUNDESPRÄSIDENT 
Wahl am 09. Oktober 2022 
 

Die Bundespräsidentenwahl in  

Österreich findet am Sonntag,  

09. Oktober 2022 in allen Gemein-

den Österreichs statt. Die  

Wahllokale der Gemeinde Gresten-Land sind für 

den Wahlsprengel 1 das Gemeindeamt Gresten-

Land und für den Wahlsprengel 2 das Gasthaus 

Harreither, Manfred Teufel.  

Durch eine Gesetzesänderung ist eine Wahl im 

Gemeindeamt Gresten-Land wieder möglich!  

 

Wahlberechtigt sind all jene, die am Stichtag,  

09. August 2022, in der Wählerevidenz der  

Gemeinde Gresten-Land eingetragen waren und 

spätestens am Tag der Wahl, den 09. Oktober 

2022, ihr 16. Lebensjahr vollendet haben. Im  

Wählerverzeichnis der Gemeinde Gresten-Land 

sind nur Österreichische Staatsbürger mit Haupt-

wohnsitz in Gresten-Land aufgenommen.  

Eine Wahlkarte kann von jeder wahlberechtigten 

Person beantragt werden, wenn sie das Wahllokal 

am Wahltag voraussichtlich nicht aufsuchen kann. 

Unter Angabe eines Grundes, kann die Wahlkarte 

online oder direkt im Gemeindeamt beantragt wer-

den. Im Gemeindeamt ist der Antrag schriftlich bis 

05. Oktober 2022  oder mündlich bis 07. Oktober 

zu stellen.  

Unter www.wahlkartenantrag.at kann die Wahlkar-

te von 14. August bis 05. Oktober 2022 online be-

antragt werden und wird dann per Post zugesandt. 

Wurde eine Wahlkarte beantragt und man kann am 

Wahltag das Wahllokal doch aufsuchen, dann ist 

die zugesandte Wahlkarte unausgefüllt und nicht 

unterschrieben zur Stimmabgabe mitzubringen.  

Die Abgabe von Briefwahlkarten ist auch durch 

Boten in den Wahllokalen während der jeweiligen 

Öffnungszeiten möglich. Die Verständigungskarte 

sowie ein Ausweisdokument sollen in das Wahllo-

kal mitgenommen werden.  

Kandidaten zur Bundespräsidentenwahl 2022: 

• Dr. Michael Brunner  

• Gerald Grosz 

• Dr. Walter Rosenkranz  

• Heinrich Staudinger 

• Dr. Alexander Van der Bellen  

• Dr. Tassilo Wallentin 

• Dr. Dominik Wlazny  

 

 

WÄHLEREVIDENZ 
Erlass für Nebenwohnsitzer 

 

Mit 1. Juni 2022 verloren alle Nebenwohnsitzer in 

Niederösterreich das Wahlrecht auf Landes- und 

Gemeindeebene. Somit können Bürger ohne 

Hauptwohnsitz in Gresten-Land, nicht mehr bei der 

Gemeinderatswahl bzw. ohne Hauptwohnsitz in 

Niederösterreich, bei Landtagswahlen ihre Stimme 

abgeben. Auf die Bundespräsidentenwahl hat die-

ser Erlass keinen Einfluss, da Bundeswahlen 

grundsätzlich nur in den Hauptwohnsitzgemeinden 

durchgeführt werden. 

Montag,     19.09.2022 von 08:00 - 16:00 Uhr  

Dienstag,      20.09.2022 von 08:00 - 20:00 Uhr  

Mittwoch,     21.09.2022 von 08:00 - 16:00 Uhr  

Donnerstag, 22.09.2022 von 08:00 - 20:00 Uhr 

Freitag,     23.09.2022 von 08:00 - 16:00 Uhr  

Samstag,     24.09.2022 von 08:00 - 10:00 Uhr  

Sonntag,     25.09.2022 geschlossen 

Montag,    26.09.2022 von 08:00 - 16:00 Uhr 

Wahllokal Sprengel I: 

Gemeindeamt Gresten-Land  

Friedhofgasse 4, 3264 Gresten 

Wahlzeit: 07:30 - 15:00 Uhr 

 

Wahllokal Sprengel II:  

Gasthaus Harreither, Manfred Teufel 

Oberamt 76, 3341 Gresten-Land 

Wahlzeit: 09:00 - 14:00 Uhr  
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TRINKWASSERWERTE 
Trinkwasserversorgung  
 

Im März 2022 wurden die Wasserversorgungsanla-

gen „Brunnbach“ und „Leithen“ untersucht und vom 

WSB Labor Krems ausgewertet. Es handelt sich 

um physikalisch unauffälliges Wasser mittlerer  

Härte ohne Zeichen hygienisch bedenklicher Ver-

unreinigungen. Weder im physikalischen, noch im 

chemischen Befund zeigen sich gegenüber der 

letzten Untersuchung wesentliche Änderungen der 

Wasserbeschaffenheit. Das in Verkehr gebrachte 

Wasser entspricht im Rahmen des durchgeführten 

Untersuchungsumfanges den Grenz- und Richtwer-

ten der Trinkwasserverordnung (BGBI. II 304/2001) 

bzw. dem ÖLMB Kapitel B1 in der jeweils gelten-

den Fassung. 

BIOABFALL NUTZEN 
GVU wirbt für Biotonne 
 

Der Ukraine-Krieg und die Coronapande-

mie verdeutlichen uns, wie enorm abhän-

gig wir von Energie- und Rohstoffimport 

sind. Diese Abhängigkeit müssen wir dringend re-

duzieren, indem wir unsere eigenen Ressourcen 

der Region bestmöglich nutzen und uns mit einer 

konsequenten Kreislaufwirtschaft von Importen un-

abhängiger machen.  

Seit mehr als 30 Jahren wird die getrennte Bioab-

fallsammlung angeboten und daraus hochwertiger 

Kompost produziert. Doch im Bioabfall steckt viel 

mehr Potential! Seit Jahren wird vom GVU 

Scheibbs gemeinsam mit der Seiringer Umweltser-

vice GmbH an einer Weiterentwicklung der  

Bioabfallsammlung und -verwertung gearbeitet. Ziel 

ist es, von der Kompostierung mit einer modernen 

Biogasanlage auch grünes Gas aus Bioabfall zu 

produzieren und dieses statt russischem Gas ins 

bestehende Erdgasnetz einzuspeisen.  

Aus 1 Tonne sortenrein gesammelten Garten- und 

Küchenabfall können in einer Biogasanlage rund 

70m³ Biomethan als grünes Gas erzeugt werden. 

Das entspricht rund 70l Diesel! Aus dem Gärrest 

wird dabei wertvoller Biodünger und Kompost für 

reichliches Wachstum auf unseren Feldern und 

Gärten erzeugt. Bei den steigenden Düngerpreisen 

ebenfalls ein wichtiger Beitrag zu sicheren Lebens-

mittelversorgung. So bleibt die Wertschöpfung in 

der Region und unsere Eigenversorgung steigt.  

Der wertvolle Bioabfall kann nur dann genutzt  

werden, wenn er nicht irgendwo in der Landschaft 

oder gar in der Restmülltonne landet. Mit dem  

abbaubaren Bio-Kreislauf-Sackerl ist es einfacher 

denn je, Bioabfall bereits in der Küche sortenrein 

zu sammeln. Ist dieser erst mal in der Biotonne, 

kann diese auch  noch mit Grünschnitt befüllt wer-

den. Somit wird wertvolle Energie, Dünger und Hu-

mus in den Kreislauf der Region gebracht. Leider 

nutzen immer noch viel zu wenige dieses Angebot 

und „belasten“ die Restmülltonne mit wertvollem 

Bioabfall. Dieser gelangt 

dadurch in die vielfach teu-

rere Müllverbrennung und 

somit „verheizen“ wir Was-

ser und fruchtbare Erde für 

Generationen!  

 

Was kann ich tun? 

Ganz einfach - nutzen Sie die Biotonne zur sorten-

reinen Sammlung und geben Sie so täglich der Na-

tur ein Stück fruchtbare Erde zurück und wir ma-

chen gemeinsam unsere Region unabhängiger!  

Brunnbach 22.03.2022 Messwerte TWV/RW 

pH-Wert 7,4 6,5 - 9,5 

Gesamthärte (°dH) 13,7  

Karbonathärte (°dH) 13,9  

Nitrat (mg/l) 8,0  

Chlorid (mg/l)  < 2 200 

Sulfat (mg/l)  4,8 250 

Calcium (mg/l)  56 400 

Eisen (mg/l) < 0,01 0,2 

Kalium (mg/l)  0,54 50 

Magnesium (mg/l)  25 150 

Natrium (mg/l)  < 1 200 

Leithen 22.03.2022 Messwerte TWV/RW 

pH-Wert 7,7 6,5 - 9,5 

Gesamthärte (°dH) 10,8  

Karbonathärte (°dH) 10,6  

Nitrat (mg/l) 5,8  

Chlorid (mg/l)  < 2 200 

Sulfat (mg/l)  7,9 250 

Calcium (mg/l)  71 400 

Eisen (mg/l) 0,013 0,2 

Kalium (mg/l)  0,6 50 

Magnesium (mg/l)  3,8 150 

Natrium (mg/l)  1,3  200 
Bild und Text: ©GVU Scheibbs 

GF GVU Thomas Prenner 



 

 Grestner Landkurier 9/16 www.gresten-land.gv.at 

BLECHCONTAINER WEG 
Altstoffsammelinseln  
 

In Niederösterreich und Wien wird auf das  

Sammelsystem 930 (Mixsammlung in der gelben  

Tonne) umgestellt. Ab 01. Jänner 2023 werden in 

der Gelben Tonne auch Metall- Leichtverpack-

ungen entsorgt. Die Blechcontainer an den Altstoff-

sammelinseln werden abgezogen. Die Sammelin-

seln werden in Gresten und Gresten-Land stark 

reduziert. Wo die Glascontainer bleiben, finden Sie 

im  Müllabfuhrkalender 2023, der mit dem nächs-

ten Landkurier mitgeschickt wird. Weitere Infos zur 

Mülltrennung und der  Umstellung finden Sie auf 

der Homepage des GVU Scheibbs. 

www.scheibbs.umweltverbaende.at 
 

 

SCHUTZMAUER  
Sicherheit vor Baum und Fels  
 

Nachdem im Winter 2019 ein Baum in das Schlaf-

zimmer von Familie Essletzbichler im Wiesergra-

ben krachte, wurde in Zusammenarbeit mit der 

Wildbach- und Lawinenverbauung Melk eine 

Schutzmauer errichtet. Die Mauer an der Grund-

stücksgrenze ist 3,20 Meter hoch und 35 Meter 

lang. Das Waldgelände hinter dem Haus ist sehr 

steil und schwer begehbar, weshalb schon des  

Öfteren Steinbrocken gegen den Zaun gerollt sind. 

Diese Mauer soll ein solches Unglück aufhalten. 

Die Kosten belaufen sich auf gesamt ca. 70.000 

Euro, bei welchen sich die Gemeinde mit 30 Pro-

zent beteiligt. Der Waldbesitzer, von dem der 

Baum stammte sowie Familie Essletzbichler leiste-

ten je 2.000 Euro für das Projekt.  

KÜHBERGSIEDLUNG 
Neuer Gehsteig  
 

In der Kühbergsiedlung im Bereich Unteramt 159 

und Unteramt 90 wurde ein neuer Gehsteig errich-

tet, um den Schulweg für die Kinder sicherer zu 

gestalten. Die Firma Kraml wurde mit den Bauar-

beiten zur Errichtung einer Steinmauer, Begradi-

gung des Geländes sowie den Asphaltierungsar-

beiten beauftragt. In Zusammenarbeit mit den  

Bauhofarbeitern konnte das Projekt noch vor Som-

merbeginn beendet werden 

 

GOLDENER IGEL  
Ökologische Vorbildgemeinde 
 

Die Auszeichnung „Goldener Igel“ von Natur im 

Garten wurde GGR Rosi Resch von Landesrat 

Martin Eichtinger im Mai 2022 übergeben. Die  

Gemeinde dokumentierte die Leistungen der öf-

fentlichen Grünraumpflege und konnte nach Erfül-

lung der Kriterien der Natur im Garten-Bewegung 

die höchste Auszeichnung erlangen. 

„Nachhaltigkeit und Umweltbewusstsein hat in 

Gresten-Land einen hohen Stellenwert“, so Rosi 

bei der Verleihung des „Goldenen Igels“.  

Die Kernkriterien heißen:  

• Verzicht auf chemisch synthetische Pestizide 

und Düngemittel sowie Torf 
• biologische Vielfalt 
• Gestaltung mit heimi-

schen und ökologisch 

wertvollen Pflanzen. 

Von links: Franz Stuppahn von der Wildbachverbauung, 

Heidi Essletzbichler, Bürgermeister Erich Buxhofer und 

Gerald Fallmann von Fallmann Transporte 

© Claudia Christ 

Familie Baumann und GR Johann Halbartschlager freu-

en sich über den neu errichteten Gehsteig vor ihren  

Liegenschaften.  

GGR Rosina Resch bei  

der Übergabe der Aus-

zeichnung „Goldener Igel“ 

von Landesrat  

Martin Eichtinger 

© Natur im Garten 
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FUNDAMT GEMEINDE 
Abgabe und Meldung 

  

Die Gemeinden sind das Fundamt für die Bevölke-

rung. Werden Dinge im Gemeindegebiet gefunden, 

sollen sie in der Gemeinde Gresten-Land oder der 

Marktgemeinde Gresten abgegeben werden. Dort 

wird ein Register mit Fundgegenständen geführt 

und so können diese an den Besitzer wieder aus-

händigt werden. Auch Verlustanzeigen sollten bei 

den Gemeinden aufgegeben werden, da so eine  

zentrale Stelle für Fund– und Verlustgegenstände 

eingerichtet werden kann.  

 

 

WANDERWEGE  
Benützung auf Privatgrund  

 

Die Wanderwege in der Gemeinde Gresten-Land 

sind durch die Ortsgruppen der Naturfreunde und 

des Alpenvereines gut beschildert und gepflegt. Die 

Wegerhalter sind bemüht, bei Änderungen oder 

Neuanbringung von Schildern oder Markierungen, 

sich mit den Grundeigentümern abzusprechen und 

eine optimale Platzierung zu finden. Es wird darauf 

hingewiesen, dass alle Wanderwege dem Privatbe-

sitz angehören! Das Gehen auf markierten Wander-

wegen sowie im Wald ist erlaubt, Abkommen vom 

Weg ist von den Grundbesitzern nicht erwünscht!  

Es soll darauf geachtet werden, die Wiesen oder 

Weiden mit Tieren zu umgehen. Um auch weiterhin 

das weite Wandernetz in unserer Gemeinde auf-

recht erhalten zu können, wird um einen respekt-

vollen Umgang miteinander ersucht. 

 

 

GESUNDE GEMEINDE  
Sommerprogramm 

  

Die Gesunde Gemeinde Gresten 

und Gresten-Land sorgten auch 

über den Sommer wieder für ein 

attraktives Programm.  

 

Der Workshop „Fit durch den Frühling“ wurde durch 

Birgit Frühwald geleitet und konnte mit 5 Einheiten 

im Raika Saal abgehalten werden.  

 

Die Kräuterwanderung mit Anna Maria Rotterman-

ner wurde Anfang Mai angeboten. Die 10 Teilneh-

merinnen hörten der Kräuterpädagogin interessiert 

zu und konnten anschließend verschiedene selbst-

zubereitete Kräuterhäppchen verkosten.   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Juli konnte mit Birgit Wurzer jeden Samstag ei-

ne Yogaeinheit mitgemacht werden. Dazu trafen 

sich die Teilnehmer am Vormittag im Grestner Bad.  

 

Die Grestner Bewegungschcllenge läuft seit 01. Juli 

bis zum 30. September. Es wird die aktivste Ge-

meinde Niederösterreichs gesucht. Die Gesunden 

Gemeinden Gresten und Gresten-Land veranstal-

ten für alle Grestnerinnen und Grestner eine Ab-

schlussveranstaltung in der Kulturschmiede, um die 

aktivsten Sportler aus Gresten zu ehren. Diese Ver-

anstaltung findet am Mittwoch, 19. Oktober 2022 

am Abend statt.  

 

Am 15. Oktober findet im Therapiezentrum Ne3Mo 

ein Tag der offenen Tür statt. Dr. Elisabeth  

Grissenberger gibt einen Einblick in die Räumlich-

keiten des Zentrums und es werden Kurzvorträge 

zu Themen wie „Was ist Ergotherapie?“ oder 

„Unterschiede von Psychotherapie, Psychologie 

oder Psychiatrie“ gehalten. Es sind alle Altersgrup-

pen herzlich eingeladen.  

Fit durch den Frühling mit Birgit Frühwald 

 Wildkräuterwanderung mit Anna Rottermanner  

Yoga im Freibad mit Birgit Wurzer  
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PROVIANTWANDERTAG 

Route im Wiesergraben 
 

Sehr gut besucht war der heurige Proviantwander-

tag durch den Wiesergraben. Die Route mit ca. 13  

Kilometer Länge, konnte bei herrlichem Wander-

wetter genossen werden, denn erst am späten 

Abend zeigten sich die ersten Regentropfen.  

10 Stationen boten den Wanderern Schmankerl 

aus der Region und luden zum gemütlichen Ver-

weilen ein. Auch die Gäste aus Dietenhofen ließen 

sich den Wandertag nicht entgehen und so mar-

schierten etwa 100 „Wanderfreunde aus Dietenh-

ofen“ mit. 

Nach der Hl. Messe in der Grestner Pfarrkirche mit 

den Mostviertler Zitherfreunden, wurde um 09:30 

Uhr beim Gasthaus Durlmühle, gestartet. Die zwei-

te Station wurde von den Wiesergrabler Schuh-

plattlern bei der Wallner Hütte betreut. Vor dem 

Anstieg auf die Rothensteinalm konnte beim Goas-

häusl noch ein kurzer Durstlöscher eingenommen 

werden.   

Eindrucksvoll zeigte sich das Panorama von der 

Rothensteinalm nach Gresten und weiter bis ins 

südliche Waldviertel, denn das Wetter brachte eine 

herrliche Fernsicht. Entlang der Wanderstrecke 

wurde man von den Charolais-Rindern zur nächs-

ten Station der „Waldschenke“ begleitet. Bevor 

man die letzte Steigung zur Hornreith-Rast meis-

terte, konnte beim Durstlöscher Steinreith noch 

eine Pause bei den Kleintieren eingelegt werden. 

Die urige Hütte bei der Hornreith Rast lud zu Kaf-

fee und Mehlspeisen ein und bot den Kleinen  

Spiele aus Holz an.  

 

 

Von da an ging es bergab 

zu den letzten Stationen. In 

der Gadenweit, wurden Ho-

nigspezialitäten der Zeidler 

und die „Traditionelle Euro-

päische Medizin“ durch Mo-

nika Kronsteiner-Lechner 

präsentiert.  

 

Im Steinbruch der Firma Kraml wartete ein Rie-

sensandspielplatz mit Bagger und reichlich Spiel-

zeug auf Groß und Klein. Bei der letzten Station 

ließen die Jagdhornbläser das ein oder andere 

Ständchen erklingen, bevor man zum Ausgangs-

punkt, der Durlmühle, zurückkehrte.  

Der Heimatverein 

und die Gemeinde 

bedanken sich bei 

den zahlreichen Mit-

wirkenden für ihren 

Einsatz und den  

fleißigen Wanderern 

für ihren Besuch.  

Start in der Durlmühle mit den Freunden aus  

Dietenhofen  

Das Ausschankteam auf der Rothensteinalm 

Kinder bei der Horn-Reith Rast 

Die Schottergrube als Spielplatz für Groß und Klein  

Monika Kronsteiner-Lechner 
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FF GRESTEN-LAND 
Neue Einsatzbekleidung  
 

Um für jeden Einsatz der Feuerwehr gerüstet zu 

sein, musste auch für die jungen Mitglieder der 

Feuerwehr Gresten-Land eine Einsatzbekleidung 

besorgt werden. Die Gemeinde Gresten-Land  

unterstützt natürlich gerne beim Ankauf der  

Ausrüstung.  

FERIENSPIEL 
21 Veranstaltungen  
 

Das Ferienspiel 2022 wurde vom Jugendaus-

schuss der Marktgemeinde Gresten zusammen-

gestellt und bot den Kindern aus Gresten eine 

breite Palette an Veranstaltungen. Über 20  

verschiedene Angebote wurden von den Vereinen 

aus Gresten kreiert, um den Kindern die Ferienzeit 

zu verkürzen.  

Die Feuerwehr Gresten-Land bot den Kindern 

„Eine Nacht im Feuerwehrhaus“ an. Die Ausstat-

tung, Tätigkeiten und Aufgaben der Feuerwehr 

wurden bei einem Stationsbetrieb spielerisch ge-

zeigt. Am Morgen waren die Kinder bei einer Feu-

erwehrübung dabei und erhielten von Komman-

dant Johann Frühwald eine Urkunde. 

 

Der Bauernhoferlebnistag mit den Bäuerinnen aus 

Gresten fand beim Hof Kirchenlehen, Familie 

Plank statt. Die 30 Kinder konnten den Bauernhof 

hautnah entdecken und viele Eindrücke vom Arbei-

ten mit den Tieren mitnehmen. 

 

Bereits zum vierten Mal fand der Kindervolkstanz-

nachmittag im Pfarrhof statt. Die Volkstanzgruppe 

erlernte mit den 18 Kindern ein paar einfache  

Volkstänze und verbrachte mit ihnen einen lustigen 

Nachmittag.  

 

FERIENBETREUUNG 
Sommer 2022 

 

Auch heuer konnte in Zusammenarbeit der  

Gemeinden Gresten und Gresten-Land sowie der 

Firma Welser Profile über den Sommer eine Ferien-

betreuung angeboten werden. Es wurden Kinder 

zwischen 6 und 14 Jahren aus Gresten und Umge-

bung während der 9 Ferienwochen im Schulareal 

betreut. Die Betreuer Christof Pöchacker und  

Johanna Pöchhacker waren stets bemüht, die Kin-

der zu beschäftigen. Es wurde gebastelt, gespielt 

und im Schulhof der Funcourt bei Schönwetter  

bestens für diverse Ballspiele genutzt.  

2. Reihe v.l.: OBI Johann Frühwald, Benjamin Scharner,  

Johanna Pöchhacker, Bürgermeister Erich Buxhofer,  

Klaus Leichtfried, V Manfred Leichtfried, BI Daniel Grabner 

1. Reihe v.l.: Anna Russwurm, Christian Russwurm,  

Mathias Pöchhacker, Sebastian Leichtfried und Christian 

Jungwirth 

 © FF Gresten-Land 

 © Volkstanzgruppe Gresten 
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150 JAHRE BLASMUSIK 
MV Ortskapelle Gresten 
 

Ganz im Zeichen des Jubiläumsjahres des Musik-

vereins Ortskapelle Gresten, 150 Jahre Ortskapel-

le, stand das heurige Musikfest, das von 8. - 10. 

Juli im großen Festzelt am adaptierten Betriebs-

gelände der Fa. Fahrenberger abgehalten wurde. 

(Blas)Musik und alles was dazugehört stand dabei 

im Mittelpunkt: Geselligkeit, Freude und Feierlau-

ne. Die Bands, am Freitag: "Lauser"- Samstag: 

"Oberkrainer Power"- Sonntag: "Ybbstaler Böhmi-

sche", heizten den Besuchern so richtig ein und 

sorgten für Top Stimmung. Den Höhepunkt bildete 

am Sonntag das Bezirksmusikfest, zu dem Obfrau 

Katharina Grabner über 800 Musikanten aus dem 

Bezirk und viele Ehren-gäste begrüßen konnte. Die 

Musikkapellen nahmen an der Marschmusikbewer-

tung teil und trotzten sogar dem kurzzeitigen 

Schlechtwetter-einbruch. Auch die MVOK-Gresten 

als Gastgeberkapelle konnte mit Stabführer-Stv. 

Berthold Grabner, der dieses Jahr seine erste und 

tragischerweise letzte Wertung anführte, ein super 

Ergebnis in ihrer Wertungsstufe erzielen! Das Fest 

war ein voller Erfolg und die Belohnung für viele 

ehrenamtlich geleistete Stunden. Danke noch ein-

mal Allen, die geholfen haben und danke an Alle, 

die gekommen sind.      
Text: MV OK Gresten, Katharina Grabner 

 

 

OBSTBAUM PFLANZEN 
Pflanzaktion  
 

Auch heuer wird die beliebte Baumpflanzaktion für 

Hochstammobstbäume der LEADER Regionen 

aus dem Mostviertel organisiert. Die Aktion fördert 

die Pflanzung alter regionaler Apfel- und Birnen-

sorten, welche zum wertvollen Gut unserer  

Kulturlandschaft zählen. Aus der umfangreichen 

Sortenliste kann noch bis zum 26. September 

2022 der ausgewählte Baumbestand bestellt wer-

den. Der Ausgabeort der ca. 2,5 - 4m hohen  

Bäume wird bei der Bestellung ausgewählt (in der 

Nähe: 25. Oktober von 09:00 - 11:00 Uhr in Ran-

degg, Fa. Gruber Holz).  Weitere Informationen 

zur Bestellung und der Förderfähigkeit finden Sie 

unter: www.gockl.at/pflanzaktion/ 

 

 

HECKENTAG 
Regionale Pflanzenkraft 
 

Am 05. November 2022 ist wieder Heckentag und 

es können Sträucher, Hecken und Bäume aus re-

gionalen Baumschulen erworben werden. Unter 

www.heckentag.at kann aus dem umfassenden 

Sortiment an Wildgehölzen, Fruchtsträuchern und 

Obstsorten ausgewählt werden. Die Pflanzen kön-

nen am 05. Novem-

ber von einem Aus-

gabeort abgeholt 

werden, oder direkt 

geliefert werden. Die 

Bestellung muss bis 

spätestens 14. Okto-

ber aufgegeben wer-

den und so kann ein 

Beitrag zum Klima-

schutz und dem Er-

halt der Biodiversität 

der Pflanzen und 

Insekten geleistet 

werden.  

© Foto: MV OK Gresten, Katharina Grabner 

Hinten von links: Betreuer Christof Pöchacker, Bürger-

meister Erich Buxhofer, Betreuerin Johanna Pöchhacker, 

Bürgermeister Harald Gnadenberger mit Kindern der  

Ferienbetreuung  

©Marktgemeinde Gresten 

Quelle: RGV - Regionale  

Gehölzvermehrung 
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BEZRIKSFEST SCHEIBBS 
100 Jahre Niederösterreich 
 

Das 100 jährige Bestehen des Bundeslandes  

Niederösterreich wurde am 25. und 26. Juni 2022 

in allen Bezirkshauptstädten gefeiert. Beim Be-

zirksfest in Scheibbs waren die 18 Gemeinden  

vertreten. Der Gemeinderat von Gresten-Land war 

am Sonntag beim Festzug mit dabei und konnte 

anschließend durch die Scheibbser Gassen 

schlendern. Diese wurden nach Themen aufberei-

tet und von Vereinen und Vertretern der Gemein-

den mit verschiedenen Ständen betreut.  

Für die Gemeinde Gresten-Land waren unsere  

Direktvermarkter am Samstag und am Sonntag vor 

Ort. Familie Aigner - Steg, Familie Hubegger - 

Voderweg, Michael Teurezbacher - Saletzberg und 

Daniela Bogenreiter und Harald Frühberger - HaDa

-Hof, boten ihr Sortiment an und konnten zum Ver-

kosten einladen. Natürlich gab es auch die Mög-

lichkeit, die hochwertigen Produkte zu erwerben 

und  mit 

nach 

Hause zu 

nehmen.  

 

 

EISENSTRASSE 
Schnapsbrennerolympiade 
 

Bei der zehnten Ausgabe der Schnapsbrenner-

Olympiade der Österreichischen Eisenstraße am 

Sonntag, 04. September 2022 wurde wieder um 

die „Goldene Eisenwurzen“ für den besten Edel-

brand und die „Kleine Goldene Eisenwurzen“ für 

den Sieg unter den eingereichten Likören gerun-

gen. Insgesamt wurden 99 Medaillen im Rahmen 

des Marktfestes in Sonntagberg vergeben, davon 

45 in Gold, 25 in Silber und 29 in Bronze.  

Die Große Goldene Eisenwurzen konnte Alois  

Eggendorfer aus Bad Hall in Oberösterreich für 

seinen Edelbrand mit nach Hause nehmen. Die 

Kleine Goldene Eisenwurzen ging nach Ybbsitz zur 

Familie Obermüller, Hause Grestenberg.  

Besonders stolz dürfen wir auf die vier Schnaps-

brenner-Betriebe aus unserer Gemeinde sein,  

welche ihre Proben zur Verkostung brachten. Von 

ihnen wurden insgesamt 14 Edelbrände und –

liköre eingereicht.  

 

Prämierung der Edelbrände und Liköre:  

Gold:  Josef Rechberger sen. - Fischhub 

  Familie Aigner - Steg 

  Familie Hubegger - Vorderweg 

Silber:  Familie Aigner - Steg 

Bronze:  Familie Aigner - Steg  

  Berthold Eppensteiner  

 

 

MOSTKOST 
Gemeinde - Bezirk - Schallaburg 
 

Das Mostpressen ist im Mostviertel Tradition, 

wodurch auch die Mostkosten im Frühjahr dazu 

gehören. Diese werden von den Landjugenden im 

Bezirk organisiert. Bei der Mostkost in Gresten 

wurden ganze 16 Moste für die Verkostung im 

Gasthaus Harreither bereitgestellt. 

 

1. Platz: Familie Aigner - Steg 

2. Platz: Familie Rechberger - Fischhub 

3. Platz: Familie Hubegger - Vorderweg 

 

Diese 3 wurden zur 

Bezirksmostkost wei-

tergegeben und auf 

Bezirksebene verkos-

tet. Der 1. Platz konnte 

von Familie Aigner 

beim „Auftanz“ in 

Reinsberg entgegen 

genommen werden. 

Bei „Most und Kultur“ 

auf der Schallaburg 

wurde den Bestplat-

zierten vom Mostvier-

tel eine Ehrung von 

der Mostkönigin Sigrid Huber übergeben.   

Harald Frühberger, bereitete die 

selbstgezüchteten Austernseitlinge 

zu einer Kostprobe zu. 
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NEUE SCHULRÄTINNEN 
Volksschule Gresten 
 

Den Volksschulpädagoginnen Anneliese Raab und 

Monika Hackl wurden im Rahmen einer Ehrung am 

Donnerstag, 09. Juni 2022 die Auszeichnung 

Schulrätin überreicht. Im Beisein zahlreicher  

Ehrengäste und Mitwirken durch die Schüler der 

Volksschule und Musikmittelschule wurden die  

Damen für ihren langjährigen pädagogischen  

Einsatz gewürdigt. Die Bürgermeister Harald Gna-

denberger und Erich Buxhofer gratulierten neben 

der Schulleiterin Gabriela Oelmann sehr herzlich. 

Das Lehrerteam und zahlreiche Schüler überbrach-

ten die Glückwünsche mit musikalischen Klängen.  

 

 

PROJEKT IN GOLD  
Projektmarathon Landjugend 
 

Nachdem die Landjugend Gresten beim Projekt-

marathon im September 2021 die Wolfgangkapelle 

am Grestner Hochkogel sanierte und im neuen 

Glanz erstrahlen ließ, konnte sie sich die Auszeich-

nung in Gold nach Hause holen. Der Verein hatte 

ein Wochenende Zeit, um die Projektaufgaben, 

welche von der Gemeinde gestellt wurden, umzu-

setzen, eine Zusatzaufgabe zu erfüllen und am 

Sonntag vor Publikum zu präsentieren. Im Nach-

hinein musste noch eine Projektmappe gefertigt 

und einer Jury dargeboten werden. Diese bewerte-

te nach Kriterien wie Ausführung der Aufgaben, 

Pressearbeit und vieles mehr. Beim Tag der Land-

jugend am 18. Juni 2022 wurde die Auszeichnung 

„Gold“ verkündet und an die Landjugend überge-

ben. Jugendgemeinderat Johann Halbartschlager 

begleitete die Gruppe nach Wieselburg.  

 

 

SIEG IN BRONZE 
„Auftanzt und Aufgspielt“ 
 

Der Volkstanz- und Schuhplattlerwettbewerb auf 

der Burguine Reinsberg fand heuer wieder unter 

dem Motto „Auftanzt und Aufgspielt“ statt. Dieser 

Wettbewerb wird in Zusammenarbeit von der 

Volkskultur und der Landjugend Niederösterreich 

organisiert. Es stellten sich insgesamt 14 Volks-

tanz- und Schuhplattlergruppen einer fachkundigen 

Jury, welche die Tänze genauestens bewerteten. 

Beim Volkstanzen konnte in der Kategorie Bronze, 

Silber oder Gold angetreten werden und es wurde 

jeweils ein Kategoriesieger gekürt. In der Kategorie 

Bronze zeigten 6 Gruppen ihr Können. Die  

Volkstanzgruppe Gresten zeigte eine Kür von vier 

Tänzen und konnte mit einer Anzahl von 10 Paa-

ren, zwei Harmonikaspielern und einer Gitarre 

punkten. Sie wurde mit einem Ausgezeichnetem 

Erfolg belohnt und konnte den Kategoriesieg in 

Bronze holen.  

Die Landjugendleitung Mathias Leichtfried und Julia 

Plank bei der Übergabe der Auszeichnung für das  

Projekt „Von der Wolfgangkapelle, siachst auf Grestens 

schönste Stelle“. 

Sitzend v.l.: Julia Plank, Selina Schnabler, Monika Wailzer, 

Lisa Lettner, Magdalena Plank, Julia Plank, Magdalena 

Schausberger, Kerstin Pöchacker, Viktoria Lechner 

1. Reihe stehend v.l.:  Christian Hinterleitner, Lukas Plank,  

Mathias Scharner, Thomas Wailzer, Karin Schausberger, 

Christian Pichler, Sebastian Pöchacker, Michael Plank und  

Lisa Plank 

2. Reihe stehend: Organisatoren und Jury des Wettbewerbs 

„Auftanzt und Aufgspielt“ 

Von links: Bürgermeister Harald Gnadenberger MSc, 

Schulrätin Anneliese Raab, Schulrätin Monika Hackl, 

Volksschuldirektorin Gabriela Oelmann BEd, MSc, Mu-

sikmittelschuldirektorin Manuela Schrittwieser MEd, und 

Bürgermeister OSR Erich Buxhofer 
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FÖRDERUNG 
Land und Bund 

 

Der Bund und das Land Nie-

derösterreich werben derzeit 

für zahlreiche Förderungen.  

Einige davon müssen bean-

tragt werden, andere werden 

automatisch ausbezahlt. Die 

Gemeinde ist bemüht, bei 

der Antragstellung sowie 

Aufklärung der verschiede-

nen Förderungen Auskunft 

zu geben.  

Landesförderungen: 

• Heizkostenzuschuss: 

Antrag bei der  

Wohnsitzgemeinde 

• Pendlerhilfe: Antrag 

über Onlineformular auf der Webseite des  

Landes NÖ 

• Wohnzuschuss/-beihilfe: Antrag über Online-

formular  

• Blau-gelbes Schulstartgeld: Antrag über Online-

formular auf der Webseite des Landes NÖ 

• Strompreisrabatt:  

Antrag über Onlineformular auf der Webseite 

des Landes NÖ  

 

Bundesförderungen: 

• Klimabonus u. Teuerungsbonus: Automatische 

Auszahlung über FinanzOnline oder Gutschein 

per Post 

• Familienbonus: Automatische Berücksichtigung 

bei Lohnverrechnung oder Arbeitnehmerveranla-

gung 

• Kindermehrbetrag: Automatische Berücksichti-

gung bei der Arbeitnehmerveranlagung 

• Teuerungsabsetzbetrag: Antrag im Rahmen der 

Arbeitnehmerveranlagung für Erwerbstätige, Au-

tomatische Auszahlung mit der Pension für Pen-

sionisten 
• Teuerungsausgleich: Automatische Auszahlung 

mit der jeweiligen Sozialleistung  
 

 

KINDERGARTEN 
Was tut sich im Kindergarten? 

 

Am 5. September hat das neue Kindergartenjahr 

begonnen. Insgesamt sind 50 Kinder in 3 Gruppen 

eingeschrieben. 14 Kinder sind im letzten Kinder-

gartenjahr, sogenannte „Schulanfänger“. Es haben 

einige 2,5 und 3-

jährige Kinder neu be-

gonnen. Sie sind mo-

mentan in der Einge-

wöhnungsphase, im 

Lauf des Jahres kom-

men immer wieder  

Kinder dazu. Das erste 

Fest, das wir gemein-

sam im Kindergarten 

feiern wollen, wird  

Anfang Oktober, das  

Erntedankfest sein. 

 

 

ZIVILSCHUTZ 
Probealarm am 01. Oktober 

 

Jedes Jahr wird am ersten Samstag im Oktober 

ein österreichweiter Zivilschutz-Probealarm zwi-

schen 12:00 und 12:45 Uhr durchgeführt. Heuer ist 

dieser Samstag der 01. Oktober.  

Es werden die Funktion und Reichweite der rund 

8.000 Sirenen in ganz Österreich getestet. Weiters 

soll dieser Probealarm und seine Bedeutung der 

Bevölkerung näher gebracht werden, um im Ernst-

fall mit den Signalen vertraut zu sein.  

Bedeutung der Signale:  
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© Text und Foto: Kindergarten 

Gresten-Land, Monika Tod 


